
 

 

 

 

Protokoll der 58. Mitgliederversammlung und 20. Generalversammlung  
der TössLobby 
 
am Dienstag, 17. März 2026, von 19:30 bis 22:00 Uhr 
im GZ Bahnhof Töss  
 
Teilnehmende: 
 

• Flurina Pescatore Tösslobby Vizepräsidentin  
• Lilian Banholzer Tösslobby (Protokoll)  
• Dario Agustoni / Tösslobby  
• Anita Raschle / Tössobby  
• Vrene Bretscher / AG Drehscheibe  
• Philemon Diggelmann / AG Naherholung, AG Raumplanung 
• Wolfgang Pailer / AG Verkehr  
• Regula Forster Birdlife Töss-Tössfeld 
• Oriana Calabrese Elterforum Eichliacker 
• Paul Schöchlin Ev.Ref. Kirche Töss 
• Jule Ostendarp Mojawi 
• Danya Marazzi QV Dättnau Steig 
• Paula Castro QV Eichliacker 
• Marc Wyler QV Nägelsee  
• Andy Gentsch SP-Töss  
• Irene Böckmann / Trägerverein GZ  
• Felix Helg / FDP  
• Daniel Gerteis TV Töss 
 
Inklusive: Jahresbericht des Vorstandes 2025 (siehe hinten) 

 
Traktanden 
 

1. Teil MGV der Tösslobby 

Präsentation der Freiraumstrategie durch Boris Flügge und Phillipp Uerlings von  Stadtgrün 
Winterthur, anschliessend Fragen und Diskussion (siehe Dokumentation) 

Die Freiraumstrategie benennt Anforderungen, Ziele und Vorhaben. Sie stützt sich auf Analysen 
und Bewertungen, berücksichtigt aber auch Annahmen über die zukünftige Entwicklung der 
Stadt. Sie formuliert damit ein Zukunftsbild für Winterthurs Freiräume und schafft ein 
gemeinsames Verständnis für deren nachhaltige Entwicklung. Verschiedene Grundlagen sind 
eingeflossen, so auch das Leitbild Töss. Die Strategie ist dynamisch, sie kann der Stadtentwicklung 
angepasst werden. GIS bildet die Strategie ab. Die verschiedenen Karten geben einen guten 
Überblick. 
Die Freiraumversorgung wurde untersucht, es gibt einige Gebiete, die unterversorgt sind (nur 
öffentliche Flächen berücksichtigt). 
Zukünftig soll auch der Mehrwertausgleich helfen, Freiräume zu schaffen.  



 

 

Erwähnt wurde auch die Spielplatz App.  
Involviert in die Erarbeitung war auch das Amt für Städtebau mit Martin Jakl und das Tiefbauamt 
unter der Leitung von Stefan Gahler. Das sind auch die Personen, die man anschreiben müsste bei 
weiteren Anliegen u.a. bezüglich Mehrspur. 
Auf die Frage, warum die Strategie nicht partizipativ mit der Bevölkerung erarbeitet wurde, 
wurde geantwortet, dass ein solch umfassender Prozess einen riesigen Aufwand bedeuten 
würde, es war schon verwaltungsintern eine grosse Arbeit. Ausserdem sei eine Strategie 
Verwaltungssache. 
Aber wenn es dann um die Umsetzung einzelner Projekte geht, ist die Partizipation der 
Bevölkerung durchaus erwünscht.  
Die Tösslobby wünscht die Vernetzung mit den Wissenträgern in den Quartieren. 
In Töss bspw. Vernetzung der AG Naherholung mit den entsprechenden Personen der 
Verwaltung. Es wird gebeten jeweils Vorinfos zu platzieren? 
Freiraumstrategie — Stadt Winterthur 
 

kurze Pause  

2. Teil GV und weitere Themen der MGV  

1) Begrüssung (Zirkulation der Präsenzliste) 20.te GV  

2) Wahl der Stimmenzähler: Irene Böckmann 

3) Abnahme Protokoll der 57. Mitgliederversammlung (MGV) vom 24. November 2025  

Das Protokoll war leider nicht auf der Homepage aufgeschaltet. Daher konnten es die Mitglieder 
nicht lesen. Der Vorstand schlägt vor, das Protokoll nächstes Mal abzunehmen. Am 16.6.2026 soll 
es genehmigt werden. 

4) Jahresbericht 2025: Der Vorstand (Lilian Banholzer) hat den Jahresbericht verfasst. Aus 
Zeitgründen verzichten wir auf ein ausführlicheres Eingehen darauf, es hat auf den Tischen 5 
Papierexemplare, die zirkulieren und der Bericht wird als Anhang mit dem Protokoll 
versandt.  

5) Abnahme der Jahresrechnung 2025 und des Revisionsberichtes (Jahresrechnung wird durch 
Lilian Banholzer vorgestellt). Wie bereits an der letzten MGV erläutert, waren die Kosten für 
den Blickpunkt höher als budgetiert auf Grund des Versands (Verteilungskosten mit der 
Zeitung).  

Abstimmung: einstimmig angenommen  

6) Budget 2026 (wird durch Lilian Banholzer vorgestellt): Falls die Finanzlage noch kritischer wird 
wegen EDV und künftigem Blickpunkt, wird der Vorstand beauftragt eine Strategie zu 
formulieren, um die Finanzen aufzubessern. 

Abstimmung: einstimmig angenommen 

7) Mitgliedermutationen: keine Austritte 

Aufnahme neu des Vereins Birdlife Tössfeld, Töss:  

https://stadt.winterthur.ch/themen/leben-in-winterthur/planen-und-bauen/wir-planen-fuer-sie/strategische-planungen/gartenstadt/freiraumstrategie


 

 

Wir freuen uns über die Kandidatur des Vereins Birdlife Töss-Tössfeld in der Tösslobby zu 
befinden.  Regula Forster Vorstand präsentiert den Verein und seine bisherigen Tätigkeiten. 
www. birdlife-toess.ch 
 
Abstimmung: einstimmig angenommen - herzlich willkommen! 

8) Wahlen des Vorstandes und der Revisoren 

 
Die Idee von Wolfgang Pailer, das Präsidium rotierend zu belegen mit Personen aus den 
verschiedenen Vereinen, nimmt der Vorstand gerne auf und wird bei Gelegenheit Stellung dazu 
nehmen. 

• Verabschiedung Dario Agustoni / Dario erläutert kurz selbst, warum er aus dem Vorstand 
austreten will.  

Die Vice-Präsidentin verabschiedete Dario mit folgenden Worten: Dario wurde am 13. 
November 2023 in den Vorstand gewählt und hat uns nun in den letzten Jahren technisch mit 
grossem Wissen unterstützt. Auch waren wir sehr froh, dass wir eine Vertretung aus Dättnau 
im Vorstand hatten, so dass wir ein bisschen besser verstehen, wie die «Dättnauer» ticken. 
Dario hat eine sehr angenehme Art und im Vorstand auch Inputs zur technischen 
Modernisierung der Abläufe eingebracht. Letztes Jahr hat er auch einen wesentlichen 
Verdienst an der Organisation des Blickpunkt Töss gehabt. Ich hatte auch immer das Gefühl, 
dass er die Arbeit im Vorstand positiv und mit Freude macht. Herzlichen Dank! 

Die übrigen Vorstandsmitglieder 

• Lilian Banholzer 

• Flurina Pescatore  

• Anita Raschle 

• Sandra Stöckli  

stellen sich wieder zur Wahl 

 
Abstimmung: einstimmig wiedergewählt- herzlichen Dank! 
 
Wir haben in der Zwischenzeit nach längerem Hoffen und Anfragen die Zusage von Andi Gentsch, 
dass er im Vorstand mitwirken möchte. Er hat sich bereits verschiedentlich für die Tösslobby 
engagiert.  
Andi Gentsch stellt sich kurz selbst vor. Auf Grund dessen, dass wir seine Wahl nicht im Voraus 
ankündigen konnten und der Vorstand ihn trotzdem sehr gerne zu Wahl vorschlagen möchte, 
stimmen wir kurz ab, ob die Mitglieder einverstanden sind ihn heute zu wählen.  
Die MGV erklärt sich bereit, die Wahl heute durchführen und Andi Gentsch wird einstimmig in 
den Vorstand gewählt. Herzlichen Dank wir freuen uns, dich in unsern Reihen zu begrüssen. 
 
Die Revisor:innen 

• Adriana Perez (Revisorin) / Albin Manser (Stv. Revisor) stellen sich nochmals zur 
Verfügung.  

Abstimmung: einstimmig bestätigt – herzlichen Dank! 
Interessenten oder Ideen für Präsidium sind sehr erwünscht!  

9) Festlegung der Mitgliederbeiträge 2026 



 

 

Antrag Vorstand: 100.00 Fr unverändert  

Abstimmung: einstimmig angenommen 

10) Programm 2025  

Runder Tisch Datum voraussichtlich 19.11.26 

MGV 16. 6. 2026 / 3.11.2026  
 

11) MehrSpur Zürich Winterthur  

Es wird eine Begleitgruppe (mit folgenden Beteiligten) installiert, gemäss Vereinbarung. 
Diskussion um Mitglieder.  

Aufgabe: Wird innerhalb der Gruppe mit der SBB noch konkretisiert. Für die Tösslobby wichtig, 
dass Beteiligte bereit sind, an der MGV jeweils einen kleinen Überblick zu geben. 

Die Startsitzung ist am  
- Montag, 30. März 2026 
- Zeit: 18.00 – 20.00 Uhr 
- Ort: Wird noch mitgeteilt 

 
Grundauftrag ist die «Überwachung der Einhaltung unserer Auflagepunkte, aber auch das Gefäss 
für neue «Probleme».  
 
In der Startsitzung wird es sicherlich nochmals um Organisation und Rahmen gehen. Es werden 
einige Personen (u.a.  AG Raumplanung) teilnehmen. Es können sich auch weitere Personen 
verbindlich melden. Wichtig: Wer ist stetig dabei, wir wird sie organisiert, was sind die Aufgaben 
der Gruppe. 
Daher wäre es innerhalb der Tösslobby auch nochmals möglich, dass Interessierte, die nicht 
angeschrieben wurden, sich jetzt einklinken.  
 
Das Mail ging an:  
flurinapescatore@gmx.ch; 'Andi Gentsch' <andi.gentsch@gmail.com>; 
paula.castro@eichliacker.ch; <andrea.buerli@eichliacker.ch> 'Irene Boeckmann' 
<irene.boeckmann@gmail.com>; 'Ilario Boldo' <Ilario.boldo@gmail.com>; 'annette erzinger' 
<annette.erzinger@posteo.ch>; 'Felix Helg' <fe.helg@bluewin.ch>; 'Laura Bösiger' 
<Text@bildtextzahl.ch>; 'Lilian Banholzer' <lbanholzer@gmx.ch>; 'Philemon Diggelmann' 
<philemon@bluewin.ch>; 'Roy O'Flanagan' <roflanagan@googlemail.com>; 'Yvonne 
Ehrensperger' <ehrensperger.yvonne@gmail.com>; 'TössLobby Vorstand' 
<vorstand@toesslobby.ch>; toessdorf@gmail.com; 'QVE'  
 
Annette Erzinger und Lilian Banholzer können nicht am Termin teilnehmen. 
Zusätzliche interessierte Vereinsvertreter:innen?  
 
Elternforum Eichliacker Vertreterin Oriana oricalabe@gmail.com 
 
Schwimmbadgenossenschaft steht zur Debatte, auf Grund der Baupiste und des Baulärms. Dani 
Gerteis kontaktiert Jürg Metzger für eine delegierte Person. 
 
Langfristige Arbeit, da die Bauaurbeiten ca. 10 Jahre dauern 

mailto:oricalabe@gmail.com


 

 

12) Themenliste (aktualisiert) einzelne Punkte kurz herausheben  

Eine AG Sport wäre wohl sinnvoll aber wenige realistisch, da die verschiedenen Gruppen sehr 
unterschiedlich unterwegs sind 
 
Sozialmonitoring immer noch recht undurchsichtig. Es wird beschlossen das Thema am runden 
Tisch mit dem Stadtrat aufzubringen; wie auch das Thema Schule Chancengleichheit und 
Digitalisierung 
 

Themenliste ersichtlich im geschützten Bereich TL Webseite 

13) Varia 

a) Mail von Dave Mischler (Leiter Sportamt):  
Vorprojekt WintiWelle ist abgeschlossen und mit AWEL, SBB und Stadtrat besprochen. Es zeigt 
sich, dass die Machbarkeit für eine stehende Welle an der Töss, die an rund 150 Tagen im Jahr 
genutzt werden kann, gegeben ist und dass es reelle Chancen für die Finanzierung gibt. 
Dave Mischler möchte eine Delegation der Tösslobby und des Vereins Wintiwelle treffen, um das 
Projekt zu besprechen. 
 
Es stellt sich die Frage, ob sie direkt an der nächsten MGV informieren sollen. Wir beschliessen, 
dass sich zuerst die AG Naherholung damit befasst und auch eine Vertretung der 
Schwimmbadgenossenschaft dazu einlädt.  
Lilian, AG Naherholung, nimmt Kontakt auf mit Dave Mischler  
Allenfalls würde sich Jürg Metzger ebenfalls bei Lilian melden 
 

b) Info aus Turnverein:  
Grosse Probleme mit Jugendlichen bei der Turnhalle Rosenau. Alle sind involviert Jugenddienst, 
Sportamt, Schulhaus Rosenau. Mojawi weiss noch nichts, bittet um Kontaktaufnahme. 
 

c) GZ 27.3. Kulturstreuer Konzert 
Nachher Baustart. Aus der Schuppenbar wird die «Peronbar», diese soll am Dienstag im 
Aufnahmegebäude GZ Bahnhof Töss, respektive unter dem Perondach stattfinden.   
 

d) QV Nägelsee: Sanierung der Metzgerbrücke 
Die Stadt geht nicht auf die Einwendungen ein. Der QV bezweifelt die Entscheidung die Passarelle 
für Fussverkehr wegzulassen. Betroffenheit nachweisen Felix und Marc werden sich 
kurzschliessen 
 

e) QV Eichliacker  
Hat eine Beschwerde gegenüber der SBB eingereicht wegen Lärm und Staubbelastung. 
Gutachten, das Bafu (Bundesamt für Umwelt) hat die Analysen als fehlerhaft zurückgewiesen, es 
muss alles wiederholt werden 
 
Durchgangsverkehr rund um die Dammbrücke: Es gibt kontroverse Bedürfnisse (die Dammbrücke 
wird in zwei Jahren aufgrund des Ausbaus SBB abgerissen). Das wird eine Art Pilotphase geben für 
den Verkehr.  
 

f) Auwiesen Immobilien plant einen Neubau an der Klosterstrasse,   

https://wintiwelle.ch/


 

 

Die Tösslobby und der Quartierverein haben ein Mail von einem privaten Anwohner erhalten, der 
sich um den Verkehr sorgt. Im Moment kein Geschäft der Tösslobby, Flurina wird entsprechend 
antworten und an den GV verweisen.  
 

g) Vitusareal 
Wanderwegverlegung beantragt: wurde von Allreal abgelehnt. Man bleibt dran.  
 
Spurguppe Vitus ist sich am Formieren und befürwortet eine Koordination der Anliegen. Auf 
Anfrage der Gruppe hat sich Felix Helg bereit erklärt zur Unterstützung. 
 

Ende der Sitzung: 22:10 

 

Jahresbericht des Vorstandes 2025 
 
Im Jahr 2025 fand die Planung des Projektes Mehrspur für den Moment seinen Abschluss. Wir 
erhielten die ca. 700g schwere Plangenehmigung vom Bundesamt für Verkehr (BAV) für das Projekt 
STEP AS 2023 Brüttenertunnel MehrSpur Zürich-Winterthur der SBB. In der Folge beschäftigte uns 
der Blickpunkt Töss, ein Anlass der die Bevölkerung in Kontakt mit dem Stadtrat bringen soll und die 
Möglichkeit bietet Fragen zu stellen. Dies brauchte die Ressourcen des Vorstands in hohem Masse.  
 
Vorstand und Arbeitsgruppen 
Der Vorstand hat an sieben Vorstandssitzungen die Aktivitäten und Versammlungen der Tösslobby 
geplant. Zunehmend bekommt der Vorstand Anfragen für Stellungnahmen, für Mitarbeit in 
Gruppen, Informationen für studentische Arbeiten etc. Diese Anfragen zu bearbeiten ist oft 
herausfordernd, insbesondere für einen Verein ohne Präsidium. 2024 hat Line Girardin das Amt als 
Präsidentin der Tösslobby abgeben. Seither, also schon fast zwei Jahre leitet die Vizepräsidentin 
Flurina Pescatore die Sitzungen des Vorstands und die Mitgliederversammlungen. Von den 5 
Vorstandsmitgliedern, werden 4 weitermachen. Leider teilte uns aber Dario Agustoni Ende Jahr mit, 
dass er den Vorstand auf die GV 2026 hin verlassen werde.  
 
Die Arbeitsgruppen Verkehr, Drehscheibe, Naherholung und Raumplanung haben in der bisherigen 
Zusammensetzung in verschiedener Intensität weitergearbeitet. Neu entstanden ist eine 
Spurgruppe im Zusammenhang mit der Entwicklung des Vitus-Areals (dem ehemaligen Rieter-
Areal). Interessierte haben sich im Mai 2025 erstmals getroffen, und sind nun erstmals im Januar 
2026 zu einer Sitzung zusammengekommen. Eine provisorische Arbeitsgruppe wurde für die 
Organisation des Blickpunkts installiert, die sich Ende des Jahres wieder aufgelöst hat. 
 
Mitglieder und Mitgliederversammlungen  
Die Mitgliederzahl nahm um eins ab, der Verein Fussballkultur ist ausgetreten, weil er nicht mehr in 
Töss tätig war. Zurzeit sind 17 Vereine als zahlende Mitglieder dabei, neben Elternräten und 
anderen Organisationen ohne Vereinsstrukturen. Neu liegt ein Gesuch von Birdlife Töss-Tössfeld für 
einen Beitritt vor. Informiert über die Bedingungen für einen Beitritt wurdet auch die 
Verantwortlichen der Moschee im Nägelsee. 
 



 

 

Die Vereinsdelegierten waren eingeladen an die üblichen drei Mitgliederversammlungen im März, 
Juni und November, im März kombiniert mit der Generalversammlung. Im Juni berichtete das 
Kollektiv Mumpitz, das ein Grundstück im Nägelsee besetzt und dort zusammen ein Wohnprojekt 
erprobt, über ihre Forderungen und Wünsche. Im November besuchten uns zwei Vertreter der 
neuen albanischen Moschee im Nägelsee. Sie stellten den Islamischen Kulturvereins (IKV) vor zum 
gegenseitigen Kennenlernen. 
 
Jährlich findet jeweils ein Runder Tisch mit einer Delegation der Tösslobby im und einer Vertretung 
des Stadtrats und Kaderleuten der Stadtverwaltung statt. Dieses Jahr wurde er nicht durchgeführt, 
da wir stattdessen im September den Blickpunkt veranstalteten.  
 
Projekte 
 
Mehrspur Zürich - Winterthur 
Das Projekt Mehrspur Zürich-Winterthur war auch in diesem Jahr präsent. Im Januar konnte ein 
Nachtrag zur Einsprache zum Mehrspur-Projekt nachgereicht werden. Es ging um die Legitimation 
der Tösslobby als Einsprecherin und eine Replik zur Stellungnahme der SBB zu unseren 
Einsprachepunkten. Mit den SBB konnte eine Vereinbarung zu den Einsprachen erzielt werden, so 
dass alle erledigt und meist eine Lösung in unserem Sinn gefunden wurde.  
 
Themenliste 
Das bisherige Ampelsystem für die offenen Projekte und Fragestellungen zu Problemen im 
Stadtkreis Töss wurde abgelöst durch eine Themenliste mit Verantwortlichkeiten, Stand der 
Bearbeitung und Status. 
Die Themenliste ist etwas in den Hintergrund gerückt, trotzdem fordern viele aktuelle Themen 
unsere Aufmerksamkeit. 
 
Blickpunkt 
Die Veranstaltung, an der alle Stadträte teilnahmen, war ein Erfolg. Etwa 120 Personen folgten dem 
Aufruf „Frag den Stadtrat“ und kamen am 24. September ins Kirchgemeindehaus. Nach einer 
Vorstellungsrunde gab es einen moderierten Teil im Plenum, bevor man in einer kleineren Runde 
dem Stadtrat seiner Wahl direkt begegnen konnte. Ein Apéro mit der Bevölkerung und den 
Stadträten beendete einen gelungenen Abend. Das Budget sah ca. 1700 Fr. Ausgaben vor, 
gebraucht wurden ca. 3800.00 Fr. und der Anlass führte zu einer grossen Reduktion unserer 
Reserven. Leider erteilte Rieter als bisheriger guter Sponsor schon vor dem Anlass eine Absage für 
einen Beitrag, im Nachhinein wurden uns immerhin von anderer Seite die Mietkosten für das 
Kirchgemeindehaus erstattet. 
 
Ausblick für das Jahr 2026 
Im angebrochenen Jahr 2026 wird uns das Vitus-Areal beschäftigen, aber auch das Zentrum Töss, 
weitere Themen werden vermutlich auftauchen, mit denen wir noch nicht gerechnet haben. 
Das Projekt Mehrspur geht nun in die Realisierungsphase und man hat schon begonnen, den 
Installationsplatz beim Bahnhof Töss einzurichten. Es wird sich nun zeigen, ob alle Vereinbarungen 
mit den Vereinen von Töss berücksichtigt werden. Auf jeden Fall soll die vereinbarte Begleitgruppe 
installiert werden, welche die vertraglich vereinbarten Punkte überwacht.  
Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern, die sich auch im Jahr 2025 voll engagiert haben 
und geholfen haben, dass Töss weiterhin eine starke Stimme hat. 


